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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 7 bis 12:
der Krise gespürt. Sie haben dramatische Konsequenzen: etwa für die Gesundheit der
Menschen – und es sind global und national vor allem die mit den geringsten
Einkommen, die den Preis dafür zahlen, die Folgen davon tragen, dass der
ökologische Fußabdruck der Reichsten am größten ist. Oder für die Bäuerinnen und
Bauern, denen zunehmend die Grundlage entzogen wird. Und für den Menschen aus
dem globalen Süden, die durch die Folgen der Klimakrise ihr Zuhause
verlieren. Wenn mehr und mehr Menschen ihre Existenzen verlieren, ist der
gesellschaftliche Zusammenhalt in unserer GesellschaftGefahr.[Leerzeichen]
[Zeilenumbruch]
Alle diese Folgen werden sich vervielfachen, und existenzbedrohend für unsere
Zivilisation werden, wenn wir jetzt nicht umsteuern. Je entschiedener wir handeln,
desto mehr Freiheiten und Alternativen sichern wir für jetzige 

Begründung

Die Klimakrise verschärft soziale Ungerechtigkeiten und so sind gerade Menschen am
meisten von ihr betroffen, die am wenigsten dazu beigetragen haben und weniger
Ressourcen zur Verfügung haben sich gegen die Folgen zu wehren. Das ist innerhalb
Deutschlands ungerecht, aber auch global! Gerade weil Deutschland massiv dazu
beiträgt, die Klimakrise zu befeuern und damit Lebensgrundlagen in Ländern des
globalen Südens zerstört, wollen wir diesen Fakt benennen, bewusst in Debatten
bringen und globale Ungerechtigkeit bekämpfen.

weitere Antragsteller*innen

Georg P. Kössler (KV Berlin-Neukölln); Justus Heuer (KV Jena); Philipp Bruck (KV Bremen
LdW); Jakob Blasel (KV Rendsburg-Eckernförde); Patrick Haermeyer (KV Mannheim);
Michael Bloss (KV Stuttgart); Jutta Paulus (KV Neustadt-Weinstraße); Moritz Gimpel-
Henning (KV Karlsruhe); Hannes Rosenitsch (KV Würzburg-Stadt); Jannick Frank Roller
(KV Freiburg); Isabell Christin Welle (KV Jena); Thomas Schaefer (KV Erfurt); José
Antolín Neumann (KV Dresden); Lukas Pilz (KV Heidelberg); Annegret Rößler (KV Jena);
Julian Mensak (Hannover RV); Johnny Stengel (KV Hamburg-Nord); Karoline Jobst (KV
Saale-Orla); Delphine Scheel (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Barbara
Ostermann (KV Köln); Susanne Martin (KV Jena); Tim Strähnz (KV Jena); Dieter
Kaufmann (KV Frankfurt); Enja Knipper (KV Weimar-Stadt); Horst Schiermeyer (KV
Görlitz); Deniz Gedik (KV Mannheim); Imke Byl (KV Gifhorn); Stephan Ostermann (KV
Ilm-Kreis); Katharina Zimmer (KV Mannheim); Georg Krause (KV Ludwigsburg); Clara
Madeleine Wellhäußer (KV Freiburg); Thomas Gönner (KV Rastatt/Baden-Baden); Nina
Wellenreuther (KV Mannheim); Maximilian Kowol (KV Ostprignitz-Ruppin); Jonas
Einsweiler (KV Karlsruhe); Simon Roß (KV Aachen); Lars Bergmann (KV Rendsburg-
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Eckernförde); Maik Niederstein (KV Oldenburg-Stadt); Verena Giersch (KV Osnabrück-
Stadt); Georg Löhr (KV Braunschweig)
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